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ARCANDIS-Classic

GEFAHRSTOFFBEZEICHNUNG

GEFAHREN FÜR MENSCH UND UMWELT

Gefahr

Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden.

Entwickelt bei Berührung mit Säure giftige Gase.

Wassergefährdungsklasse: wassergefährdend (WGK 2)

Nicht in die Augen, auf die Haut oder auf die Kleidung gelangen lassen.

Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz/Gehörschutz tragen.

BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspülen. 

Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter ausspülen.

BEI Exposition oder falls betroffen: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen.

Bei der Arbeit nicht essen und trinken. Nicht rauchen. 

Behälter dicht geschlossen an einem trockenen, kühlen und gut gelüfteten Ort 

aufbewahren. Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden. Von Nahrungsmitteln, 

Getränken und Tiernahrung fernhalten. Behälter vorsichtig öffnen und handhaben. 

Handschutz: Schutzhandschuhe 

Augenschutz: Schutzbrille mit Seitenschutz

SCHUTZMASSNAHMEN UND VERHALTENSREGELN

Geeignete Löschmittel: Wasser, Kohlendioxid (CO2) 

Löschmaßnahmen auf die Umgebung abstimmen.  

Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden. 

Mit flüssigkeitsbindendem Material aufnehmen (z.B. Sand, Silikagel, Säurebindemittel, 

Universalbindemittel, Sägemehl). Mit reichlich Wasser nachspülen. Für angemessene 

Lüftung sorgen.

VERHALTEN IM GEFAHRFALL

Feuerwehr:

Nach Einatmen der Dämpfe im Unglücksfall an die frische Luft gehen. 

Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen.

Nach Einatmen: An die frische Luft bringen. Bei anhaltenden Beschwerden einen Arzt 

aufsuchen. 

Nach Hautkontakt: Sofort mit Seife und viel Wasser abwaschen. Beschmutzte, getränkte 

Kleidung sofort ausziehen. 

Nach Augenkontakt: Sorgfältig mit viel Wasser ausspülen, auch unter den Augenlidern. 

Arzt konsultieren. 

Nach Verschlucken: Mund mit Wasser ausspülen und reichlich Wasser nachtrinken. 

Erbrechen möglichst verhindern. Sofort Arzt hinzuziehen.

ERSTE HILFE

Arzt:

Behälter gründlich entleeren. Produktreste nicht in größeren Mengen in den Ausguß schütten. Gereinigte Behälter 

zur Wiederverwertung an die Firma zurückgeben.

SACHGERECHTE ENTSORGUNG

Die Angaben beziehen sich auf das Produkt im Konzentrat.
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